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Was macht die Schüler*innenvertretung? 
 

Es gibt ein Berliner Schulgesetz in dem steht, dass Schüler*innen in der Schule 

mitmachen und selbst ausgewählte Aufgaben ausführen können. Dafür wird 

eine Schüler*innenvertretung (abgekürzt -> SV) gewählt. Und es soll 2x im Jahr 

eine Versammlung aller Schüler*innen stattfinden. Diese heißt Vollversammlung.  Außerdem 

gelten für dich die Kinderrechte. Im 1x1 der SV Arbeit heißt es: 

„In Bezug auf deine Rechte in der Schule ist der Artikel 12 am Wichtigsten. Er sichert Kindern und 

Jugendlichen das Recht zu, ihre Meinung in allen sie betreffenden Angelegenheiten frei zu äußern 

und dass diese angemessen berücksichtigt werden.“ 

Was deine Aufgaben in der Schüler*innenvertretung sind, erfährst du, wenn du weiterliest. 

 

             Klassensprecher*in 

 

In allen Klassen soll immer spätestens einen Monat nach den Sommerferien eine Wahl 

stattfinden. Seit August 2022 auch in den 1. und 2. Klassen. Es werden ein Mädchen* und ein 

Junge* und zwei Vertreter*innnen von den Schüler*innen deiner Klasse gewählt. 

 

DEINE AUFGABEN ALS  KLASSENSPRECHER*IN  SIND (Klasse 1-2, WK 1 und 2): 

 Die Klassenleitung bespricht mit dir die Aufgaben. Ihr bestimmt, welche Aufgaben für 

eure Klassen gelten (Seite 2). 

 Du nimmst einmal im Monat mittwochs in der 1. und 2. Stunde an der GSV 

(Gesamtschüler*innenvertretung) teil. 

 In eurem Klassenrat berichtest du mit Unterstützung von Erwachsenen von der GSV. 

 Frage immer nach, wenn du etwas nicht verstanden hast.  

 
DEINE AUFGABEN ALS  KLASSENSPRECHER*IN  SIND (Klasse 3 bis 6): 

 Schaue dir die Zusammenstellung der Aufgaben an und besprich sie in deiner Klasse. 

Ihr bestimmt welche Aufgaben in eurer Klasse gelten (Seite 2). 

 Du nimmst einmal im Monat mittwochs in der 1. und 2. Stunde an der GSV 

(Gesamtschüler*innenvertretung) teil. 

 Du nimmst regelmäßig am KST teil oder kümmerst dich um eine Vertretung. 

 Schreibe auf was in eurem Klassenrat vereinbart wurde und erzähle beim KST davon. 
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 Du berichtest in eurem Klassenrat vom KST Treffen, schreibe mit und höre gut zu. 

 Du kannst dich wählen lassen für verschiedene Gremien in der Schule oder im Bezirk.  

 Frage immer nach, wenn du etwas nicht verstanden hast.  

 Du stimmst für Anträge ab. 

 

 Vorschläge Aufgaben und keine Aufgaben von Klassensprecher*innen  
 (eine Sammlung aus allen 3., 4., 5. und 6. Klassen, zusammengetragen vom KST 20.06.22) 
 
Aufgaben  

 leichten Streit schlichten, 

 zum KST (Klassensprecher*innentreffen) gehen, Donnerstag 14.30 Uhr, 

 Kinder ins Sekretariat bringen, 

 Kindern zuhören und helfen, 

 nach Lehrer*innen die nicht da sind, im Sekretariat fragen, 

 Hilfe holen, 

 die Klasse vertreten, 

 vom KST (Klassensprecher*innentreffen) im Klassenrat berichten, 

 Bescheid geben, wenn die Klasse unruhig und unbeaufsichtigt ist, 

 wenn Kinder um eine Sache streiten, eine Lösung finden, 

 wenn ein Kind nicht von der Hofpause zurück kommt ins Sekretariat gehen, 

 Meinungen von Schülern im KST (Klassensprecher*innentreffen) vertreten, 

 Schweigepflicht, wenn Schüler*innen einem etwas anvertrauen, 

 nicht auf der Seite der Freund*innen stehen, 

 neutral sein, 

 ein gutes Vorbild sein, 

 Vertretung der Klasse vor Schulleiter*in und Hortleiter*in. 

 
Keine Aufgaben  

 nicht auf andere aufpassen, 

 nicht der*die Beste sein, 

 nicht Lehrer*in spielen, 

 nicht gewalttätige Streitigkeiten klären, 

 nicht in den Regenpausen für Ruhe sorgen, 

 Kindern nicht beim Lernen helfen, 

 keine extra Toilettenbegleitung, 

 nicht Aufschreiben von unartigen Schülern und es dem Lehrer melden, 

 nicht herumkommandieren, 

 nicht bestimmen, 

 nicht als Polizist*in auftreten, 

 nicht rumbrüllen, 

 Streitereien nicht ignorieren 

 nicht die Aufgaben des*der Klassenlehrer*in übernehmen, 

 niemanden beleidigen  
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 nicht handgreiflich werden. 

 Gremien an der Halensee Grundschule 
 

 
 
Die Gremien für die Schüler*innen der Halensee Grundschule heißen: 

Klassensprecher*innentreffen, Gesamtschüler*innenvertretung und Schulkonferenz. 

 
 

                   Klassensprecher*innentreffen (KST)  
                           Wann: Donnerstag um 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr 

              Wo:     Aula 
 
Alle Klassensprecher*innen treffen sich bei einem gemeinsamen Treffen. In der Halensee 

Grundschule heißt es nach einer Abstimmung im Jahr 2020 -> KST, das ist die Abkürzung für 

Klassensprecher*innentreffen. Das KST ist so etwas wie die kleine Schüler*innenvertretung 

der Schule. Hier sprecht ihr darüber, was ihr für die Schule verändern möchtet. Zusätzlich 

gehören die Schulsprecher*innen zum KST. Die Schulsprecher*innen werden alle 2 Jahre von 

allen Kindern der Schule bei einer Wahl gewählt. Bis zu den Sommerferien 2024 sind das 

Rosa (6b) und Samuel (6c) und als Vertretungen Toni (6b) und Nubar (6b). Auch 

Vertrauenslehrer*innen und Vertrauenserzieher*innen werden von allen Kindern der Schule 

gewählt. Sie bleiben 2 Jahre in diesem Amt. Sie werden im September 2023 neu gewählt. 
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DEINE AUFGABEN ALS  SCHULSPRECHER*IN  SIND: 

 Du bereitest das KST vor, führst es durch und schreibst mit. 

 Du unterstützt die Schüler*innen der Schulkonferenz, dem Bezirksschüler*innen-

Ausschuss und dem Kinder- und Jugendparlament. 

 Du berichtest den Vertrauenslehrer*innen, Vertrauenserzieher*innen oder der 

Schulleitung, wenn es dringende Themen der Schüler*innen gibt. 

 

            Gesamtschüler*innenvertretung (GSV) 

                  Wann:  alle 2 Monate für maximal zwei Schulstunden 

                  Wo:       Aula 

 

 Die Schüler*innen haben hier Stimmrecht, Antragsrecht und Rederecht. 

o Alle gewählten Klassensprecher*innen können abstimmen, einen Antrag 

machen oder reden.  

o Die Schulsprecher*innen und deren Vertreter*innen können abstimmen, 

einen Antrag machen oder reden. 

 

  Die Erwachsenen haben hier Antragsrecht und Rederecht. 

o Maximal drei Vertrauenslehrkräfte können Anträge machen und reden. 

o Zwei Lehrkräfte, die von der Gesamtkonferenz gewählt werden, können 

Anträge machen und reden. 

o Zwei Elternvertreter*innen, die von der Gesamtelternvertretung gewählt 

werden, können Anträge machen und reden. 

 

DEINE AUFGABEN IN DER GSV SIND: 

 Du wählst in der ersten GSV Schüler*innen für die Schulkonferenz, den 

Bezirksschüler*innenausschuss und das Kinder- und Jugendparlament aus. 

  Erzähle kurz und knapp was ihr letztens im KST gemacht habt (Schulsprecher*). 

  Höre gut zu und sage deine Meinung. 

 Frage immer nach, wenn du etwas nicht verstanden hast.  

 Versuche die wichtigsten Punkt aufzuschreiben. 
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 Du stimmst für Anträge ab. 

 

 Schulkonferenz       
     Wann: mindestens viermal im Schuljahr Dienstagnachmittag 
     Wo:     Aula 

 

Die Schulkonferenz ist das höchste Gremium einer Schule, hier werden alle wichtigen Sachen 

für die Schule beschlossen. Die Schulkonferenz setzt sich zusammen aus der Schulleitung, 

vier Lehrer*innen, vier Schüler*innen, vier Eltern, der Hortleitung oder der Schulsozialarbeit 

und einem externen Mitglied.  

Gewählte Schüler*innen  sind  stimmberechtigte Mitglieder (das ist seit diesem Jahr neu). 

 

DEINE AUFGABEN IN DER SCHULKONFERENZ SIND: 

 Höre gut zu. 

 Frage immer nach, wenn du etwas nicht verstanden hast.  

 Schreibe für deine Mitschüler*innen mit, sodass du im Klassensprecher*innentreffen 

berichten kannst. 

 Sage deine Meinung, wie du die Ideen von der Schulkonferenz findest. 

 Stimme ab, wenn es dich und deine Mitschüler*innen betrifft. 
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 Gremien im Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf 
 

In der Gesamtschüler*innenversammlung können Kinder gewählt werden, die die Schule 

beim Bezirksschüler*innenausschuss oder beim zum Kinder- und Jugendparlament 

vertreten. 

 

 Bezirksschüler*innenausschuss (BSA)  
  Wann:  einmal im Monat ab 17.30 Uhr  

  Wo:      unterschiedlichen Orte 

 
Der Bezirksschüler*innenausschuss abgekürzt BSA ist wie ein Schüler*innenparlament nur 

für den ganzen Bezirk. Das heißt im BSA sitzen Schüler*innen aus allen Schulen deines 

Bezirkes Charlottenburg-Wilmersdorf. Dort tauschen Sie sich gegenseitig über ihre Schulen 

aus.  

DEINE AUFGABEN IM BSA SIND: 

 Erzähle kurz und knapp was ihr letztens im KST gemacht habt.  

 Höre gut zu und sage deine Meinung.  

 Frage immer nach, wenn du etwas nicht verstanden hast. 

 Versuche die wichtigsten Punkt aufzuschreiben, sodass du im nächsten KST 

berichten kannst.  

 Stimme über Anträge ab. 

 

WICHTIG: Alles was die Schulgemeinschaft, das Schulgelände oder die Schulmöbel und so 

weiter betrifft, muss in einem Antrag über den Bezirksschüler*innenausschuss eingebracht 

werden. 

Gremium Kinder- und Jugendparlament  (KJP) 

 Wann: fünfmal im Schuljahr ganztägig von 8.30 Uhr bis 13.40 Uhr  

 Wo:      im Rathaus Charlottenburg-Wilmersdorf 
 

WARUM GIBT ES EIN KINDER-UND JUGENDPARLAMENT?  

Das Kinder- und Jugendparlament ist ein Mitbestimmungsparlament von Kindern und 

Jugendlichen im Bezirk. In Charlottenburg-Wilmersdorf leben zurzeit 45.148 Kinder und 
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Jugendliche (Stand 2023). Das Kinder- und Jugendparlament möchte ihnen eine Stimme 

geben. 

 

 

WAS MACHT DAS KINDER- UND JUGENDPARLAMENT? 

Im Kinder- und Jugendparlament werden Anträge von Kindern und Jugendlichen 

besprochen, über die Anträge wird abgestimmt. Es gibt sogenannte Beschlüsse, das sind  

schriftliche Vereinbarungen in denen steht wo das Kinder- und Jugendparlament 

mitsprechen kann.  

Abgestimmt werden kann zum Beispiel darüber: 

 ob ein Spielplatz fehlt, 

 ob die Straße vor einer Schule zur Spielstraße werden soll,  

 ob Jugendliche einen Platz haben, wo sie sich treffen können,  

 ob die Hundehaufen vor der Schule einfach zu viel sind,  

 ob der Bolzplatz in deiner Wohngegend schöner werden soll und noch vieles mehr. 

DEINE AUFGABEN IM KJP SIND: 

 Erzähle kurz und knapp was ihr letztens im Klassensprecher*innentreffen gemacht 

habt. 

 Höre gut zu und sage deine Meinung.  

 Frage immer nach, wenn du etwas nicht verstanden hast. 

 Versuche die wichtigsten Punkt aufzuschreiben, sodass du im nächsten KST 

berichten kannst.  

 Du kannst Anträge deiner Schule einreichen. 

 Stimme über Anträge ab. 

 
Anträge werden in den KJP Sitzungen vorgestellt, besprochen und es wird darüber 

abgestimmt ob der Antrag in die Politikversammlung im Rathaus eingebracht wird. Die 

Politikversammlung heißt eigentlich Bezirksverordnetenversammlung (BVV).  

Das Kinder- und Jugendparlament hat dort Antragsrecht, das heißt die Politiker*innen 

müssen sich die Anträge durchlesen, sie besprechen und sollen sie unterstützen. 

Antragsformulare gibt es auf der Internetseite des KJP’s. 
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Oft geht es auch darum, dass das Geld fehlt, um die Wünsche von Kindern und Jugendlichen 

zu erfüllen. Deshalb muss zuerst geklärt werden, wer für einen bestimmten Wunsch 

zuständig ist im Rathaus und wo das Geld herkommen soll.  

 
 

 

 

ABER: Kinder und Jugendliche haben ein Recht auf Mitbestimmung. Da gibt es jetzt sogar ein 

neues Gesetz. Das heißt Jugendförder- und Beteiligungsgesetz, da steht drin, dass Kinder 

und Jugendliche gefragt werden MÜSSEN, wenn es um ihre Lebensbereiche geht.  

Kinder und Jugendliche haben viele Ideen, wie Dinge in ihrem alltäglichen Leben verändert 

werden können. Dafür soll auch Geld zur Verfügung gestellt werden. Außerdem müssen 

Kinder und Jugendliche einflussreich an den sogenannten Jugendförderplänen beteiligt 

werden, darum kümmert sich das Kinder- und Jugendbeteiligungsbüro im Bezirksamt. 

 
WICHTIG: Das Kinder- und Jugendparlament kümmert sich um Veränderungen, die den 

Bezirk Charlottenburg-Wilmersdorf betreffen. 

 

Hier findest du mehr Informationen 
 

1x1 der SV Arbeit 
 

Das 1x1 der SV Arbeit ist ein Handbuch.  

Du kannst es im Lesefisch oder im Gemeinschaftsraum der  

Schulsozialarbeit ausleihen. Oder du scannst den QR-Code rechts. 

 
Filme zu Kinderrechten  
 
Es gibt ein Kinderrechte-Filmfestival in Berlin/Brandenburg. Schüler*innen  

der Klassenstufen 4, 5 und 6 machen Workshops zu Kinderrechten und  

überlegen sich zu welchem Kinderrecht sie einen kleinen Film drehen  

möchten. Anschauen kannst du sie auf der Internetseite für Kinder unter 

www.hanisauland.de, oder du scannst den QR-Code rechts. 

 

 
 

 

http://www.hanisauland.de/
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Autor*innen:  
Tim Möcks, ehemaliges BSA-Spandau Vorstandsmitglied und SV-Workshopleiter für Schüler*innen 
Jessica Ebert, Schulsozialarbeit Halensee-Grundschule 

Aushang  

Mitbestimmen in der Schule 

 
 Schulen sind in Deutschland demokratisch organisiert. 

 
 Deshalb haben auch Schüler*innen das Recht bei 

Entscheidungen mitzubestimmen (Schulgesetz §83). 

 
 

                   So kannst du mitbestimmen  
 

 Gründe eine Schüler*innenzeitung. 
 

 Nutze die Briefkästen für deine Wünsche. 
 

 Beteilige dich an der Klassensprecher*innenwahl. 
 

 Beteilige dich an der Schulsprecher*innenwahl. 
 

 Besprich im Klassenrat, was du dir für deine Schule 
wünschst. 
 

 Deine Klassensprecher*innen besprechen deine 
Wünsche mit den Schulsprecher*innen im 
Klassensprecher*innentreffen. 

 

 Es gibt verschiedene Wahlen und Abstimmungen. 
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o Im September 2023 wählst du die 
Vertrauenslehrkäfte und 
Vertrauenserzieher*innen. 
 

o Im September 2024 wählst du die 
Schulsprecher*innen. 

 
 

 
                  Wer ist die Schüler*innenvertretung? 

 

 Das Klassensprecher*innentreffen heißt seit 2020 KST.  
 

 Das KST ist so etwas wie eine kleine 
Schüler*innenvertretung. Es findet donnerstags von 
14.30 Uhr bis 15.30 Uhr statt. 

 
o Für die 3. bis 6. Klasse ist das Treffen verbindlich.  

 
o Für die 1. und 2. Klassen und die 

Willkommensklassen ist es freiwillig. 
 

 

 Am ersten Mittwoch im Monat trifft sich die 
Gesamtschüler*innenvertretung (GSV).  
 

o Das sind alle Klassensprecher*innen (1. bis 6. 
Klasse, WK 1, WK 2). 
 

o Zwei Vertrauenslehrkräfte, 
Vertrauenserzieher*innen und Eltern gehören 
auch dazu.  


